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2. Kreisklasse Herren Ost

SF Oesede VII : SV Viktoria Gesmold III 
Freitag, 21.04.2023, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des SF Oesede VII gegen den SV 
Viktoria Gesmold III

Das war kaum zu fassen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 28:31 Sätzen trennten sich die Spieler des
SV Viktoria Gesmold III beim Auswärtsspiel in der 2. Kreisklasse Herren Ost am Freitagabend vom
SF Oesede VII. Rund 140 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Lübrecht / Többen
das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errang. Die Gäste profitierten im
14. Saisonspiel davon, dass die Heimmannschaft mit 5 Ersatzspielern antrat. Eine starke Leistung
zeigte Leonard Burmeister, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Probleme zu Beginn des Spiels mussten Heuer / Wittmann
zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Ohne Satzgewinn für Meyer /
Temme verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Lübrecht / Többen. Bemerkenswert war bei
diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnten Sieker / Burmeister die Partie gegen Alfermann / Diekmann noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber.
Lange mit Ulbert Többen ringen musste Uwe Heuer in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg.
Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. André Meyer gegen Michael Lübrecht hieß das nächste
Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-
Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Anschließend ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Jan Sieker wehrte eine 1:0 Satzführung von Heiko Alfermann
ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Elias Wittmann Marius Kleine-Kalmer in fünf Sätzen. Das war nichts für schwache Nerven.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 5:2. Leonard Burmeister machte mit Mark Stühlmeyer beim 3:0 ziemlich
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der erst
nach 34 Punkten mit einem Satzerfolg für Burmeister endete. Wenig Gegenwehr leistete dagegen im
Anschluss Stefan Temme bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Martin Diekmann, was gemäß der
TTR-Werte nicht verwunderlich war. Bemerkenswert war hierbei der Verlauf des zweiten Satzes, in
dem Temme mit 0:11 förmlich unterging. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Trotz
Blitzstart und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Uwe Heuer sein Spiel gegen Michael
Lübrecht letztlich mit 11:9, 3:11, 8:11, 4:11. Damit hat Lübrecht nun ein 17:8 in der Saison-
Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei
der 1:3 Niederlage jedoch für André Meyer gegen Ulbert Többen. Durch diese Niederlage verändert
sich die Anzahl an Niederlagen von Meyer damit auf 10, während er bislang 8 Erfolge seit Beginn
der Spielzeit verzeichnen konnte. Jan Sieker verlor sein Match gegen Marius Kleine-Kalmer unterm
Strich eindeutig in drei Sätzen. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Sieker
nun bei 5:5, während Kleine-Kalmer bislang 8 Siege und 13 Niederlagen zu verzeichnen hat. Vor
dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Wenig Chancen ließ Elias Wittmann dann beim 3:0
seinem Gegner Heiko Alfermann. Leonard Burmeister war in der Partie gegen Martin Diekmann
nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu rütteln. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Mark Stühlmeyer wurden Stefan Temme unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
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entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Einen Erfolg verpassten Heuer /
Wittmann beim 1:3 gegen Lübrecht / Többen. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den SF Oesede VII am 22.04.2023 gegen die TSG
Dissen VI erneut um Punkte. Die Mannschaft des SV Viktoria Gesmold III erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 5:23. Für sie ist die Saison
damit vorbei.

 Statistik:
 SF Oesede VII

Doppel: Heuer / Wittmann 1:1, Meyer / Temme 0:1, Sieker / Burmeister 1:0 
Einzel: U. Heuer 1:1, A. Meyer 0:2, J. Sieker 1:1, E. Wittmann 2:0, L. Burmeister 2:0, S. Temme 0:2 

 SV Viktoria Gesmold III
Doppel: Lübrecht / Többen 2:0, Kleine-Kalmer / Stühlmeyer 0:1, Alfermann / Diekmann 0:1 
Einzel: M. Lübrecht 2:0, U. Többen 1:1, M. Kleine-Kalmer 1:1, H. Alfermann 0:2, M. Diekmann 1:1,
M. Stühlmeyer 1:1


